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Q3anken.

@. 23ranbt.

benen folgenbe in beionberen ©ebäuben untergebracht iinb.

5)a5 <:Re11‘h5banlegebüube an Der 9)1arhtitraige 111 im 5ahre 1895/96 mit einem

Roitenaufmanbe von 83000 931ark erbaut unb 11n Sahre 1910 nach ©1n5uermerbung eines

91achbargrunbitiickes mit einem Roitenauimanb mm 100000 931ark unter Der Sleitung Des

Geheimen %aurats C5chuppan meientlich erweitert morben. €1)1e 6traigenieite 111 in einfacher

Gin ben legten Sahr3ehnten 111 eine größere <21n3ahl von %ankinitituten entitanben, non
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‘llbb. 1152 un!) 1153. Q1e1chsbank.

Ql3eiie in 91nlehnung an Die {g'ormen italieniicher Q1ena1fiance gegliebert. (911101152 unb 1153.)

®as ®ebäube iit 1n feuer= unb biebesiicherer iBauart nach Den neueiten anorbnungen ausgeführt

unb enthält folgenbe ‘Riiume: im (£rbgefchuf; C5pre1h51mmer, $reior5, ®eichäftsiaal fiir fl3eamte

mit “]3ublihumraum iom1e Das erbe1tsg51mmer für ben fläankbirektnr. über Dem Sreiorraum

liegt in einem 3mifchengeichof; Die Rafienbienermohnung; im Reflergeichofg iinb außer ben

$rühitüdzsaimmern, Rleiberablagen unb ‘21bortrüumen für Die Qieamten Die £9ampfheiz‚ungs=

anlage fom1e <2111ten= unb iäorratsräume untergebracht. ‘Das 5meite ©eichoB unb Das £Dach=

geichoi; enthalten Die ®ienitmohnung Des Q5ankbirektor5.
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(Etbgeidjoß.

91bb.1156 unb 1157.

Qlltonaer Unterftügungsinftitut.
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Siorbbeutfche 58ank in ©amburg, Qlltonaer 8iliale in Der Rönigftrafae 511 Qlltona

(%lbb. 1154 unD 1155), wurbe 1905/06 Durch Die ‘erchitekten 9Jiartin .Sjaller unD Sjerm. (Beifgler

erbaut. 59as ®ebäube enthält: im Kellergefchof; Die ©ausmeifterwohnung, .Rleiberablagen unD

Die ©ei5ungsanlagen, im (Engefchof; ©efchiiftsräume Der SBanlz, $irektoren3immer, $refor,

RunDenraum, im erften unD im zweiten Dhergefchof; $)ienftwohnungen. 5)ie ®lieDerungen Der

in E3ackfteinoerblenbung hergeftellten 6chaufeiten beftehen aus ®ranit unD ©aantein, Das ®ach

ift mit ©chiefer unD Kupfer geDeckt. Sie SBaulroften betrugen 260000 9Jiark.

€9as ‘2lltonaer llnterftüßungsinftitut wurbe im 5ahre 1912/13 nach Dem @ntwurfe Der

erchiteleten 53unDt uni) Rallmorgen, %. S)). ‘2I.‚ wefentlich erweitert.

53er 9teubau hatte Den 3weck, Die Raffenräume Des Qlltonaer 11nterftiißungsinftituts, Deren

3ugiinge fich an Der (Satharinenftrafge befanben, zu vergrößern. SDurch .Sjin5u51ehung Des

angren5enben ®mnbftückes Rönigftrafae wurDe es möglich, Das Raffenlolml etwa um Die

Doppelte (Brühe 311 erweitern. (leb.ll56 unD 1157.) Sm @ngefchof; befinben fich außer Den

erwähnten Qiäumen 31mmer für Die ©irel1tion unD große ®icherheitsgewölbe; auch im Refler

ift ein großes (ßewölbe oorhanDen. 511 Den oberen ®tocl1werleen finD QBohnungen für

%lngeftellte untergebrad7t. ®ie 6ehaufeite Des neuen iBaues ift in 9Jiufchelhalh errichtet. {Die

Qiaukoften betrugen 350000 9)iarl1.

(Etagen; unD @in5elhiiufer.

EDipl.=3ng. GS. ®eimling.

%ie anDerswo, fo haben firh auch in ‘llltona in Den legten 3ahr3ehnten infolge Der

®ewerbefreiheit manche Rriifte im ©äuferbau, insbefonbere auf Dem ®ebiete Des

@tagenhausbaues,‚betätigt, Denen fowohl Die einfachfte künftlerifche ®eftaltungsfähig=

keit, als auch Die (Empfinbung unD Der gute Qßille für Die 65chaffung baulicher 61hönheit fehlten.

Sie teilweife %erfchanbelung Der älteren unD neueren C5tabtteile war Die $olge. 511 Den

QIbb. 1158 mb 1159 finD .5äufergruppen' aus Der Qlltftabt wieDergegeben, Die Den ®egenfa3 an

Dem heutigen (Etagenhaufe 5eigen follen.

®ie Durch Das rafche anwa1hfen Der ®rof3ftiibte oollftiinbig oeränDerten $erhältniffe, ins=

befonDere Die Damit oerbunbene ©teigerung Des fläobenwertes, hatten Das 23auen in 65tocl1=

merken, Die QSereinigung aahlreirher %ohnungen in einem $aufe unD Damit Das 9Jiietshaus

im ®efolge.

SDurch QBieberaufnahme Der alten heimifchen Q3auweife, namentlich Des hierbei oerwanDten

%auftoffes, Des QSackfteins, ift erfreulicherweife in Den legten Sahren eine ®efunbung herbeigeführt

worDen, Die hoffentlich immer mehr sum ®emeingut werben with.

5)ie leb. 1160 bis 1178 5eigen eine %ln3ahl Der in neuerer 3eit in ‘2lltona entftanbenen 9)iiets=

häufer, Die Die eingetretene ißefferung auf Diefem ®ebiet klar erkennen laffen.

9ieuerDings hat eine 23ewegung gegen Das (Etagenhaus unD für Das SlanDhaus eingefe3t.

QBie weit es einft Denkbar fein wirD‚ Durch 913eiterentwicklung aller Q3erkehrsmöglichkeiten Die

©rof;ftäbte fo ans5uDehnen, DaB Das %auen in vielen 6tockwerken überfliiffig wirb, muf3

Dahingeftellt bleiben. ßorläufig erfcheint es kaum möglich, Das Qßohnen im (Eingelhaufe fo

billig anaubieten wie im Gitagenhaufe. ‘Das (Eingelhaus ift gegenwärtig im allgemeinen nur

fiir Den begiiterten i))?ann erfchminglich. SBon Dem auf Diefem ©ebiet in Qlltona (ßeleifteten

geben Die %lbb. 1179 bis 1201 einige %eifpiele.


